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Vorwort

Advent
Zeit der Muße, Zeit der Ruhe,
in der man sich was Gutes tue
und beizeiten nicht vergisst,
dass bald Weihnachten ist.

Die Offerta hat gerade ihre Pforten geöff-
net. Der Bürgerverein war wieder vertreten. 
Die ersten Frosttage liegen hinter uns, das 
heißt Weihnachten steht vor der Tür. In den 
Geschäften hat der Nikolaus bereits Einzug 
gehalten und im Sausewind ist das Jubilä-
umsjahr vorbeigebraust. 
Neujahrsempfang, Ortspuzede, Osterbrun-
nen, Festakt, Flohmarkt, Spielplatzeinwei-
hung Vorderstraße, Straßenfest und zum 
Abschluß „ KiD „ , Kultur in Daxlanden. Dies 
waren Highlights zu 100 Jahre Eingemein-
dung. Ich denke ein umfangreiches und ab-
wechslungsreiches Programm. Dazu gab es 
noch Band1 zur Ortsgeschichte und die Stra-
ßenfestchronik. 
Im Dezember feiert die Hoffnungsgemeinde 
„50 Jahre Thomaskirche“, hierzu wird Band 
2 der Ortsgeschichte aufgelegt. Die Arbeit 
des Bürgervereins ist umfangreich. Viel konn-
te erreicht werden, aber einiges auch nicht. 
Dazu gehört der Spatenstich für das neue Se-
niorenzentrum auf dem Festplatz.Dieser soll 
jetzt im Frühjahr 2011 nachgeholt werden. 
Sie sehen also die Arbeit geht nicht aus und 
über jedes weitere Neuvorstandsmitglied 
würden wir uns freuen. Im April 2011 stehen 
Neuwahlen an und der Posten meiner Stell-
vertreterin/er ist neu zu besetzen. 
Weihnachten steht vor der Tür, daher mein 
Wunsch ans Christkind, vielleicht meldet sich 
jemand bei mir, Telefon Nr. 572008. Ansons-
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ten wünsche ich Ihnen frohe,besinnliche Fest-
tage und einen guten Start 2011 bei bester 
Gesundheit. 

Ihr Reimund Horzel  

In diesem Sinne wünscht Ihnen und Ihren Fa-
milien die Vorstandschaft des Bürgervereins 
eine angenehme Adventszeit. Bleiben sie uns 
auch im kommenden Jahr gewogen. 

Seniorennachmittag 
am 25.09.10 in 
der Rheinstrandhalle

Wie jedes Jahr Ende September luden der Bür-
gerverein Daxlanden und das Seniorenbüro 
der Stadt zu einem bunten Nachmittag ein.
Schon in den Morgenstunden rückte die Mann-
schaft des FVD zum Richten derHalle an, und 
das Kuchenbuffet wurde ständig größer. Auch 
der BeschallerHerr Kurz baute seine Gerät-
schaften auf, während Frau Sassmann-Lichten-
bergund Frau Gilliard die letzten Einzelheiten 
zum Programm besprachen und diePlätze für 
die angemeldeten Altenheimbewohner reser-
vierten.
Pünktlich um 14.30 Uhr eröffneten die Hand-
harmonika-Senioren-Mühlburg den Nach-
mittag mit vertrauten Melodien. Herr Horzel 
begrüßte die Anwesenden von Seiten des Bür-
gervereins und die Grußworte der Stadt über-
brachte Herr Bürgermeister Lenz. Als dann 

übernahmen Karin Wiedemann und Reimund 
Horzel das Mikrofon zur Moderation der Ver-
anstaltung.

Die Jazz-AG der Grund- und Hauptschule Dax-
landen unter der Leitung von Herrn Adam 
brachte auch die letzten Leute zum Aufwachen 
und durch rythmisches Klatschen in Schwung. 
Beim „Englischen Tanzreigen“ der Tanzgruppe 
von Frau Lämmel glätteten sich wieder die Wo-
gen, um ganz Ohr zu sein für die Stimmen des 
Liederkranz-Chores. Der 2. Teil des Vortrags 
war ein Wanderlieder-Potpourri, bei dem viele 
Gäste mitsangen. Mit einer Tanz- und Schun-
kelrunde gings in die Pause.
Die „Line Dance Gruppe“ zog mit Banner vor-
aus bei amerikanischer Volksmusik ein und 
Groß und Klein zeigte präzise Schrittfolgen 
und Drehungen auf Kommando. Die Gruppe 
hat sich erst am Anfang des Jahres gegründet 
und ist dafür schon ganz professionell. Bei der 
2. Tanzgruppe von Frau Lämmel sahen wir eine 
rythmische Gymnastik „Hausarbeiten“.
Ganz erstaunt waren viele Leute über die 
„Gehörlosen Tanzgruppe“ unter Leitung von 
Frau Dorn, die ohne zu hören exakt tanzte. 
Mit Hände schütteln in der Luft (klatschen für 
Gehörlose) wurde die Gruppe verabschiedet. 
Den Schlußpunkt setzten die Rock`n Roller von 
dwen „Golden Fifties“ mit gekonnten Schrit-
ten und Akrobatik. Es blieb noch Zeit für eine 
letzte Tanz- und Schunkelrunde.
Herzlichen Dank den Helfern und Kuchen- 
bäckern vom FVD. Ohne sie wäre die Veran-
staltung gar nicht möglich!

Gertrud und Hubert Gilliard

Aus dem Bürgerverein
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Spezialgeschäft feiner Fleisch- 
und Wurstwaren – ff Aufschnitt

METZGEREI
RASTETTER

– Das schmeckt man –

Krämerstraße 43 · Karlsruhe-Daxlanden · Fon 0721 9573403 · www.Metzgerei-Rastetter.de

Wir verarbeiten nur Schwäbisch-Hällisches 
Qualitätsschweinefleisch g.g.A.

Unseren Kunden wünschen wir frohe Weih-
nachtstage und ein gutes neues Jahr

Fenster · Haustüren · Glasbau · Fenster- und Glasreparaturen · Denkmalpfl ege

Glaserei Sand & Co. GmbH 
Blotterstraße 11
76227 Karlsruhe-Durlach
Telefon (0721) 41 4 69

Kompetente Beratung, eigene 
Produktion und beste Qualität.
Kompetente Beratung, eigene 

AUSSTELLUNG
DURLACH
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Holländerstraße 27 · 76189 Karlsruhe
Telefon 0721 573773 · Fax 0721 9573720

Sanitäre
Anlagen

Gasheizungen
Baublechnerei

Karl-Heinz
	 Zenker

wünscht Ihnen frohe und 
erholsame Weihnachten 
sowie einen guten Start 
ins neue Jahr.Friseur BLEICHER

Daxlander Straße 63

76185 Karlsruhe

Tel./Fax: 0721 572250

Voranmeldung erbeten

	 Daxlanden Vereinsgaststätte
Griechische und Deutsche Spezialitäten

Öffnungszeiten:
Di-Fr von 11.00 bis 14.30 und 17.00 bis 23.00 Uhr, 
Sa + So von 11.00 bis 23.00 Uhr, Montag Ruhetag

Im Jagdgrund 10   76189 KA-Daxlanden Telefon 0721 571921

Wir wünschen unseren Gästen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch und alles Gute fürs neue Jahr.

Heiligabend geschlossen

1. und 2. Weihnachtsfeiertag,
Silvester und Neujahr durchgehend geöffnet

NEU!!! Hatz-Bier und Paulaner
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Hundekot in Daxlanden

Bereits vor den Sommerferien erreichte den 
Bürgerverein das Schreiben einer Anwohne-
rin der Vorderstraße, die sich über das we-
nig verantwortungsbewusste Verhalten von 
Hundehaltern im Bezug auf die Entsorgung 
der Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner be-
schwerte. Angeregt wurde in diesem Schrei-
ben auch die Aufstellung sog. Hundetoiletten. 
Diese bestehen aus einem Spender für Kottü-
ten sowie einem Behälter zum Einwerfen der 
gefüllten Kottüten. Der Vorstand des Bürger-
vereins hat dieses Schreiben in den Vorstands-
sitzungen diskutiert und ist mit dem Anliegen, 
die Aufstellung derartiger Entsorgungsstati-
onen zu prüfen, an die Stadtverwaltung he-
rangetreten. In seiner Antwort verweist der 
Leiter des Gartenbauamtes, Herr Kern, auf 
die Karlsruher Polizeiverordnung, nach der 
jeder Hundehalter zur Entsorgung der Hin-
terlassenschaften seines Hundes verpflichtet 
sei und sich mit entsprechenden Tüten eigen-
verantwortlich auszustatten habe. Außerdem 
wird auf die Möglichkeit des kostenlosen Be-
zuges von Hundekottüten an verschiedenen 
Ausgabestellen, u. a. in der Wertstoffstation 
Fettweißstraße und in den Daxlander Schle-
ckermärkten, hingewiesen. Die erfolgreich 
eingesetzten Hundetüten können anschlie-
ßend in öffentlichen Abfallbehältern entsorgt 
werden. Nach Ansicht des Gartenbauamtes 
wird die Wirkung von Hundetütenspendern 
im Allgemeinen deutlich überschätzt und der 
Aufwand steht - wie Testläufe in Karlsruhe er-
geben haben und Erfahrungen aus anderen 
Städten bestätigen - in keinem Verhältnis zur 

Wirkung. Es bestünde tatsächlich also keiner-
lei Bedarf für Hundetütenbehälter.

Der nach Meinung des Bürgervereins nicht 
unbedingt abwegige Wunsch nach Aufstel-
lung von Tütenspendern und Entsorgungs-
stationen wird seitens des Gartenbauamtes 
als „Alibi-Forderung von weniger verantwor-
tungsbewussten Hundehaltern“ bezeichnet, 
eine Ausnahme auch in Daxlanden wird da-
her nicht gemacht. 

Soweit die wenig erfreuliche Nachricht des 
Gartenbauamtes. Tatsache ist, dass sich im 
Bereich der Vorderstraße lediglich auf dem 
Spielplatz öffentliche Abfallbehälter befin-
den. Diese können die Hundehalter, weil sie 
mit ihren Hunden die Spielplätze nicht betre-
ten dürfen, nicht benutzen. Entlang des Geh-
wegs der Vorderstraße gibt es keinerlei Ent-
sorgungsmöglichkeiten für Hundekottüten, 
weil hier keine öffentlichen Abfallbehälter 
aufgestellt sind. 

Der Bürgerverein bittet alle Hundehalter, 
für die Entsorgung der Hinterlassenschaften 
ihrer Tiere zu sorgen und nicht dazu beizu-
tragen, dass unsere Grünanlagen weiter ver-
schmutzt werden. Da sich die Stadt Karlsruhe 
aus den oben dargestellten Gründen hinsicht-
lich der Aufstellung von Hundetoiletten stur 
stellt und nur die Hundehalter in die Pflicht 
nimmt, bleibt es diesen überlassen neben der 
Entrichtung der Hundesteuer (Wofür eigent-
lich? Um das Aufstellen von Verbotsschildern 
zu finanzieren?) Hundekottüten im eigenen 
Mülleimer zu entsorgen.

Für den Vorstand des BV Daxlanden

Jörn Segelkena

Apothekerin Sabine Heinicke

Holländerstraße 1
76189 Karlsruhe

Telefon 0721 571984 
Fax 0721 501764

www.apo-am-kirchplatz.de
apotheke.kirchplatz@t-online.de

Ihre Gesundheit 

ist unser Ziel

Kostenloser Lieferservice!

Aus dem Bürgerverein
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Qualität und Preis stimmen – bei den arabella-Markisen

GANZ

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachtstage
sowie viel Glück und Erfolg im neuen Jahr

Litzenhardtstr. 97 a ● 76135 Karlsruhe 
Tel. / Fax: 0721/863472 ● Mobil: 01704847975   

● Moderne Fassaden- und Raumgestaltung
● Lackier- und Tapezierarbeiten
● Wärmedämmung
● Edelputze im Innen- und Außenbereich
● Verlegung von Teppichen und PVC- Böden
● Verlegung von Laminat und Korkböden
● Parkett schleifen und versiegeln

Ein frohes F
est 

und guten Rutsch
!

Wir wünschen all unseren Kunden 
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

 

    
Patricia Fuchs 

 
Die Nr. 1 in Daxlanden 

Sprechen Sie mit uns vor Ort 
 

Tel.  0721 / 597 8745 
 

 oder mit unserem Partner  
Baghira Dienstleistungsnetzwerk 

 

 
 

Blumentorstraße 18-20 
 76227 Karlsruhe 

Telefon 0721/ 944 900 
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meister nennen. 
Seit 2004 spielt 
er beim KSC und 
derzeit ist er bei 
der KSC II. Mann-
schaft als Mittel-
feldspieler mit 
einer der Leis-
tungsträger . Er 
erzielte für sein 
Team KIT Karls-
ruhe Institut 
Technology in 

Valencia 5 Tore. Nach 4 
spiel- und torreichen Tagen gegen Australien, 
Belgien, Frankreich, Iran Österreich, Russland 
und Spanien stand der Weltmeister fest: Ger-
many – Karlsruhe und ein bisschen Daxlanden 
durch Sebastian Rutz 

bap

Sabine Kusterer bei 
Gewichtheber WM in Antalya
Bei der ersten Teilnahme bei einer WM der 
Senioren im Gewichtheben konnte Sabine 
Kusterer aus Daxlanden,aus der Federbach-
straße die für den KSV Durlach hebt, nicht 
ihre Erwartungen umsetzen. Jedoch erreichte 

sie einen hervorragenden 17. Platz in der 
Gewichtsklasse -58kg. Insgesamt gingen 36 
Starterinnen in dieser Gewichtsklasse an den 
Start. Im Reißen gelang ihr nur ein gültiger 
Versuch im zweiten Anlauf mit 83kg. 85 wa-
ren für diesen Tag zu schwer. Sie blieb damit 3 
Kilo unter ihrer persönlichen Bestleistung. Im 
Stoßen begann Sabine ebenfalls mit einem 

Der Bürgerverein 
gratuliert seinen Mitgliedern

Zum 70. Geburtstag 
14.12. 	 Renate Brenner
17.12. 	 Siegfried Prommer

Zum 75. Geburtstag
27.12. 	 Reiner Schulte

Zum 80. Geburtstag
19.12. 	 Wilhelm Rodefeld
30.12. 	 Berthold Moos

Zum 85. Geburtstag
21.12. 	 Gertrud Lösch

Zum 90. Geburtstag
30.12. 	 Wilhelm Gilbert

Vorstandsitzungen 
des BV öffentlich…

Einladung an die Bürgerinnen und Bürger 
von Daxlanden und der Rheinstrandsiedlung 
Am 7.12.2010 um 19.00 Uhr in der Künstler-
kneipe.

Erfolgreiche, 
junge Spitzensportler 
aus Daxlanden

Sebastian Rutz mit Uni-Mannschaft 
Studentenweltmeister in Valencia
Sebastian Rutz aus der Inselstraße, dessen 
Fussballanfänge bei der DJK Daxlanden be-
gannen und der auch heute noch durch Ten-
nis dem Verein verbunden ist, darf sich Welt-

Aus dem Bürgerverein · Spitzensportler aus Daxlanden
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blattmann

Nebeniusstraße 10 . Telefon 0721 30867 . Fax 0721 387832

Fußbodenbeläge • Tapeten • Farben • Teppichböden
• Maßteppiche • PVC-Beläge • Linoleum • Kork 

• Fertigparkett und Laminat • Gardinen- und 
Sonnenschutz • Verkauf, Liefer- und Verlegedienst

• Näh- und Dekorationsservice

inhaber: thomas arnold

Ihr Fachgeschäft seit über 65 Jahren

ungültigen Versuch mit 98kg. In 
der Wiederholung brachte sie dann 
die Last zur Hochstrecke. In ihrem 
letzten Versuch nahm Sabine aus 
taktischen Gründen 101kg, um an 
einigen Kontrahentinnen im Zwei-
kampf vorbei zu ziehen. Mit einigen 
Anstrengen schaffte sie die Last. 
Letzten Endes, trotz der vielen Fehl-
versuche, kam sie unter die Top 20 
der Welt. Mit nur 19 Jahren war sie 
eine der jüngeren Teilnehmerinnen 
bei diesen Weltmeisterschaften. Im 
November startete sie in Limassol auf Zypern 
bei der Junioren-Europameisterschaft. 

MK

Musikverein 
Daxlanden e. V.

Jungmusiker meistern Juniorabzeichen 
mit hervorragendem Ergebnis
Das Juniorabzeichen ist das erste von vier 
Leistungsabzeichen, die der Bund Deutscher 
Blasmusikverbände (BDB) jungen Musikern 
verleiht, die eine Musikausbildung in der Ob-
hut eines Blasmusikvereins absolvieren. Der 
Leistungsstand des Juniorabzeichens ist auch 
die Eingangsvoraussetzung für die Aufnahme 
in das Juniororchester des Vereins.
Das erreichte Juniorabzeichen ist also eine 
besondere Anerkennung für den Übungsfleiß 
eines jungen Musikers, es soll ihn motivieren, 
weiter an sich zu arbeiten. Darüber hinaus 
soll er sich als angehender Orchestermusiker 
an die Prüfungssituation gewöhnen. So tra-
fen sich am Prüfungstag insgesamt sieben 

Kinder in gespannter Erwartung, was da auf 
sie zukommen wird. 
Doch schon nach Beginn der Theorieprüfung 
legte sich die Spannung und die anfäng-
liche Nervosität, da alle Prüflinge alsbald er-
kannten, dass sie durch ihren Ausbilder glän-
zend auf den Tag vorbereitet waren. Somit 
wurden die theoretischen Prüfungsbestand-
teile Rhythmik und Gehörbildung bzw. Mu-
siklehre meisterhaft gelöst.
Die erste Hürde hinter sich gelassen, konnten 
die Schüler nun auch ihr praktisches Können 
unter Beweis stellen. Hierbei galt es, eine (von 
3) Dur-Tonleitern und zwei (von 4) Vortrags-
stücke zu Gehör zu bringen und dabei die zu 
Beginn genannten Kriterien zu erfüllen. Dass 
dies durchweg gelang, ist daran zu erkennen, 
dass fast allen Schülern eine hervorragende 
Leistung bescheinigt werden konnte. Als Be-
lohnung durfte jeder Prüfling bei der Probe 
im Juniororchester neben der Urkunde und 
dem Ansteckbutton auch ein Musikvereins -T-
Shirt in Empfang nehmen. 
„Liebe Alina Preis, Rebecca Gartner, Nina 
Schmidt, Selina Schwall, Daniel Boeckle, Caro-
lina Höninger, Vanessa Haertle, auch seitens 

Aus den Vereinen
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der Vorstandschaft gratulieren wir Euch recht 
herzlich zur bestandenen Prüfung und freuen 
uns, wenn Ihr noch ganz lange dem Verein 
treu bleibt.“
Margit Mußler

Weihnachtskonzert 
des Musikvereins Daxlanden
Bald ist es wieder soweit. Das Weihnachts-
konzert des Musikvereins Daxlanden steht 
vor der Tür. Die Vorbereitungen haben be-
reits begonnen. Die Musikerinnen und Musi-
ker haben fleißig geübt, haben sogar wieder 
einmal ein ganzes Probewochenende und 
einige Sonderprobetage organisiert, um die 
alljährliche Veranstaltung zu etwas beson-
derem zu machen. Das Große Blasorchester 
hält eine abwechslungsreiche Stückeauswahl 
für Sie bereit, wobei Ihnen einiges bekannt 
vorkommen dürfte. Auch das Juniororchester 
und das Jugendblasorchester sind unter neu-
er Leitung wieder mit von der Partie. Unser 
vielversprechender Nachwuchs präsentiert 
sich Ihnen mit einem Programm aus bunter 
Unterhaltungsmusik. Für jeden Musikge-
schmack wird auf jeden Fall etwas dabei sein. 
Überzeugen Sie sich selbst ! 
Selbstverständlich sorgen wir auch für Ihr 
leibliches Wohl und verwöhnen Ihren Gau-
men mit allerlei leckeren Speisen. Nehmen 
Sie außerdem gerne an unserer Tombola teil, 
die wie in den vergangenen Jahren tolle Prei-
se für Sie bereit hält. 
Wir laden Sie herzlich zu unserem FESTLI-
CHEN WEIHNACHTSKONZERT am SAMS-
TAG, 11.DEZEMBER 2010 um 19.30 UHR 
in die RHEINSTRANDHALLE ein. Einlass ist 
bereits ab 18.00 Uhr. Der Eintrittspreis pro 
Person beträgt 9 € bzw. 4 € für Kinder und 
Jugendliche von 6 – 16 Jahren. Für Kinder un-

ter 6 Jahren ist der Eintritt frei. Karten erhal-
ten Sie sowohl bei Claudia’s Postshop in der 
Turnerstraße 16, bei Schreibwaren Grimm in 
der Pappelallee 12 sowie in der Post-Agentur 
Götz & Mantei in der Hohloh Straße 6. 
Wenn Ihnen unser Weihnachtskonzert ge-
fällt, begrüßen wir Sie auch gerne bei un-
serem Neujahrskonzert am 9.Januar 2011 um 
17.00 Uhr im Wohnstift in Rüppur, wo das 
Große Blasorchester nochmals in feierlichem 
Rahmen zu hören sein wird.

SM

Daxlander 
Sportschützen

Königsfeier beim Sportschützenverein 
Daxlanden mit Übergabe eines Spenden-
checks für Entwicklungshilfeprojekte in 
Kenia. „Als noch amtierender Schützenkö-
nig möchte ich unsere Schützenkönigin Elke 
Bitzel, den Schützenkaiser Kurt Willi Kindler, 
die Schützenkaiserin Ilona Langohr und die 
2. Hofdame Brigitte Hegele-Schulz, die Ritter 
Uwe Jakob und Ronald Stengel sowie den Ju-
gendkönig Ingo Krajnik mit den Prinzessinnen 
Ramona und Janina herzlich begrüßen.“ Mit 
diesen Worten eröffnete Oberschützenmeister 
Ludwig Bitzel am 16. Oktober im fast voll be-
setzten Schützenhaus die Königsfeier des SSV 
Daxlanden.

Ab dem 1.12.2010 können Sie  
dieses Bürgerheft und zehn weitere  

wieder im Internet unter  
www.ka-news.de/buergerhefte

als PDF abrufen.

Aus den Vereinen
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Bezirksleiter
Ralf Büchel
Tel. 0721  91326-15
Fax 0721  91326-20
Ralf.Buechel@lbs-bw.de

LBS-Beratungsstelle
Kaiserstr. 158, 76133 Karlsruhe

Rappenwörtstraße 16 · D-76189 Karlsruhe
Telefon 0721 572268 · Telefax 0721 573604
E-Mail Speck_GmbH@t-online.de

Ausführung von
Steil-, Flachdach- und Blechnerarbeiten
Fassadenbekleidungen · Dachbegrünungen
Dachflächenfenster · Solartechnik
Dachreparaturen · Kranen · Hebebühnen

D A C H D E C K E R M E I S T E R
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GmbH

Schreinerei – Fensterbau

Günter MerzGünter Merz
Fachbetrieb für:
•	Fenster	und	Rollladen
•	Haustüren	Holz	und	Kunststoff
•	Innenausbau:	Türen	–	Decken	–	Wandschränke
•	Reparaturen:	Verglasung – Wartung	von	Fenstern

Litzenhardtstraße	14	·	76135	Karlsruhe-Bulach
Fon	0721	861495	·	Fax	0721	867310

Handy	0177	8614950

Frohe Weihnachten und 

ein gutes neues Jahr

Pfalzstraße 6 a   ·   76189 Karlsruhe-Daxlanden
Fon 07 21- 57 23 66   ·   www.raumheck.de
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und viele 
Lichtblicke im kommenden Jahr. 
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Besonders begrüßte er das Ehrenmitglied Rein-
hold Vogel, den Ehrenratsvorsitzenden Alfred 
Springer, des Stadtrat Sven Maier und den 
OSM Dr. Ronald Gundermann vom SC Mörsch.
Im Verlauf des Abends übergab das schei-
dende Königspaar dem Verein die von ihnen 
gestiftete Königsscheibe. 

Danach erfolgte die Proklamation des Bürger-
königspaares. Es wurden Christian Bieringer 
von der Fa. Dachdecker Bieringer zum Bürger-
könig, Gabi Weinzierl vom MBC Karlsruhe zur 
Bürgerkönigin, Stadtrat Sven Maier von der 
CDU-Fraktion Karlsruhe zum 1. Bürger, Claudia 
Walter vom Elferrat Edelweiß Daxlanden zur 
1. Bürgerin, Dennis Göhler von der Fa. Fasa-
nenbrot zum 2. Bürger und Tatiana Röckel von 
der Fa. GW IT-Qualitätssicherungsges. mbH zur 
2. Bürgerin für 1 Jahr ernannt. Als nächstes rief 
der stellvertr. Jugendleiter Corvin Petersen die 
neue Jugendkönigin aus. Es ist Janina Rösin-
ger. Ingo Krajnik wurde erster Prinz und Ma-
nuela Schulz wurde 2. Prinzessin.

Danach stieg die Spannung als dem Ober-
schützenmeister Ludwig Bitzel aus verschlos-
senen Umschlägen Zettel mit den Namen der 
neuen „Würdenträger“ gereicht wurden. Es 
ist dies der 2. Ritter Wolfgang Schaaf und der 
1. Ritter Hans-Joachim Schulz. Danach wurden 
Waltraut Vogel zur neuen Schützenkönigin 
und Klaus Langohr zum neuen Schützenkönig 

ausgerufen. Schützenkaiser wurde ebenfalls 
Klaus Langohr und Schützenkaiserin wurde 
wieder Ilona Langohr.

Am Vereine- u. Betriebeschießen während der 
Schießsportwoche vom 18. bis 25. September 
haben in diesem Jahr 75 Damen und Herren 
mit insgesamt 184 Starts teilgenommen. 
Der Reinerlös der Veranstaltung in Höhe von 
500,-- Euro erhält in diesem Jahr die Fam. 
Peterhof für ihr Entwicklungshilfeprojekt in 
Kenia. Der Spendenscheck wurde vom schei-
denden Königspaar an Herrn Weinzierl in Ver-
tretung des Herrn Peterhof übergeben. 

Die Vorstandschaft des SSV Daxlanden wünscht 
allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
eine besinnliche Vorweihnachtszeit, gesegne-
te Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 
2011.

LB

Handharmonika 
Orchester Daxlanden e. V.

Kaffee, Kuchen und 
Akkordeonklänge im DHB
Nicht nur Kaffee und Kuchen gab es bei der 
Veranstaltung am Mittwoch, 06.10.10 im 
Hause des DHB Netzwerk Haushalt Ortsver-
band Karlsruhe e.V. (Hausfrauenbund) son-
dern auch musikalisches vom Handharmonika 
Orchester Daxlanden (HOD).

Nach der Begrüßung durch die ehrenamt-
liche Leitern des DHB Frau Doris Sannemann 
bescherte der Akkordeonsolist Boris Ivanov in 
der Aula des DHB dem Puplikum einen kurz-
weiligen, unterhaltsamen Nachmittag.

Aus seinem vielfältigen Repertoire erklangen 
schwungvollen Schlager, bekannte Operet-
tenstücke und Volksmusik, die er amüsant 

Aus den Vereinen
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	 Täglich wechselnder, gut bürgerlicher Mittags-
tisch mit Suppe, Salat, Gemüse, Hauptgericht
und Beilage Ihrer Wahl ab 6,50 Euro

	 Fischgerichte in verschiedenen Variationen

	 Platz für Gesellschaften bis zu 120 Personen

	 Ausrichtung Ihrer Festlichkeiten wie Hochzeiten,
Geburtstagen u.s.w.

	 Individuelle Buffets, ganz nach Ihren Wünschen

Saumweg 3 · 76189 Karlsruhe · Tel.: 0721 578593

Wir freuen uns auf Ihren Besuch: Ihre Familie Sotiriadis

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag:

11.30 -14.30 und 17.00 - 23.00 Uhr

An Sonn- und Feiertagen:

11.30 - 22.00 Uhr durchgehend

Dienstag ist Ruhetag!

moderierte. Bei so manchen Musikstücken 
konnte man im Hintergrund hören wie leise 
mitgesungen und die Füsse sich im Takt be-
wegten. 

MU

Boris Ivanov HOD, Doris Sannemann und Gäste

Aus den Vereinen

Unser qualifiziertes und engagiertes Pflegeteam bietet 
Ihnen vorbildliche Betreuung in Ihrem gewohnten 
Umfeld, um so oftmals einen Umzug ins Pflegeheim zu 
vermeiden. Wir helfen Ihnen bei der:

Grundpflege:
• der Körperpflege
• beim Aufstehen und Zubettgehen
• beim Ankleiden

Medizinische Behandlungspflege:
• Medikamentengabe und -kontrolle
• Verbandswechsel
• Anziehen von Kompressionsstrümpfen
• Injektionen, Katheterpflege etc.

Haushaltshilfe und Familienpflege: 
• Fortführung des Haushalts 
• Kinderbetreuung von 0 bis 12 Jahren 
• Hausaufgabenbetreuung

Pflegeberatung und -schulung bei Ihnen zuhause

Ihr Ansprechpartner in Daxlanden ist
Schwester Gaby Kempf-Bruttel

Mit uns planen Sie den Weg, der Ihnen rundum  
Sicherheit und eine kontinuierliche Pflege gewährleistet.

Hirschstraße 73
76137 Karlsruhe

Tel. 0721-981660
Fax 0721-9816666

akdpflegedienst@web.de . www.akd-karlsruhe.de

AKD * Ambulanter Kranken-
 pflegedienst GmbH

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten  
und ein gutes und erfolgreiches neues Jahr
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Am Sonntag, 26.09.2010 gestaltete das HOD 
den musikalischen Frühschoppen im Au-
tohaus Streit beim Oktoberfest auf der Au-
tomeile im Husarenlager. Nach der Begrü-
ßung durch Timo Streit unterhielt das HOD 
abwechslungsreich und beschwingt die Gäs-
te. Über Alte Kameraden, Glenn Millerstory 
oder Rock araound the clock begeisterte das 
1. Orchester unter der Leitung von Monika 
Becker die Besucher die dies mit viel Applaus 
honorierten. Monika Becker ist kurzfristig als 
Stellvertreter für den erkrankten Dirigenten 
Uwe Riel eingesprungen dem wir auf diesem 
Wege gute Besserung wünschen. Danke an 
das Autohaus Streit dass wir den Frühschop-
pen gestalten durften sowie für die gute Be-
wirtung.

Manfred Urmann 1. Vorstand

Kindertreff und 
Jugendhaus West

Demnächst: Experimentierkurs 
für Kinder (8 bis 11 Jahre)
An 6 Montagen (17.1. bis 21.2.2011) treffen 
wir uns jeweils von 15.00 bis 17.00 Uhr, um 
physikalischen Phänomenen auf die Spur zu 
kommen. So sind wir Forscher, aber auch Er-
bauer von eigenen Erfindungen wie z.B. flug-
fähigen Wasserraketen. 
Zum Abschluss des Kurses können wir das 
Landesmuseum für Arbeit und Technik in 
Mannheim besuchen. UKB: 12.- Euro. Anmel-
dung im WEST unter kjh-west@stja.de, Tel. 
0721/133-5643.

Im Februar: Hallenfußballturnier 
für Freizeitteams und Jugendhäuser
Am Samstag, den 19.02.11 rollt wieder das 
runde Leder in der Rheinstrandhalle. In 2 Al-
tersklassen werden die Gewinner ausgespielt. 
Altersklasse 1 geht bis einschließlich 14 Jahre 
und beginnt um 10:00; Altersklasse 2 für 15-

 

18jährige startet um 14:00. Ein Team besteht 
aus 4 Feldspielern, einem Torwart und max. 
4 Ersatzspielern. Infos und Anmeldung im 
WEST (s.o.)

Bald: Frohe Weihnachten und einen gu-
ten Rutsch vom WEST! Weitere Infos unter 
www.stja.de/west.

Timm Hohler, Leiter

MitmachMusical

„Der Funke ist übergesprungen“
Der Auftakt zur vierten Ausgabe des Mit-
machMusicals „Der verlorene Sohn“ ist im 
wahrsten Sinne des Wortes gelungen. Seit 
Anfang Oktober proben im Gemeindezent-
rum St. Barbara in Daxlanden über 400 hoch 
motivierten Laiendarsteller und über 50 Mit-
arbeiter im Alter zwischen 3 und 72 unter 
der Leitung des Produzenten und Chorleiters 
Markus Heusser.

In 14 gefühlsvollen, zuweilen dramatisch-ro-
ckigen Liedern wird die biblische Geschichte 
des „verlorenen Sohns“ auf moderne Weise 
vertont. Begleitet von einer Live-Band ent-
stehen 90 Minuten Genuss für Augen, Ohren 
und Herzen. Das Ziel aller Mitwirkenden sind 
die beiden Konzerte am 11. und 12. Dezem-
ber 2010 im Brahmssaal in der Stadthalle in 
Karlsruhe. 
Das MitmachMusical wird in diesem Jahr von 
einem Trägerkreis der evangelischen Allianz 

Aus den Vereinen



13

Heinz Schmitt
Koellestraße 33, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 571040 + 571049
Fax: 0721 501729

Sie finden uns in der ehemaligen Volksbank 
im Einkaufszentrum Oberreut, gleich ne-
ben der Post. Machen Sie ganz einfach Ihren 
nächsten Termin unter Fon 0721 1832603 und 
lassen Sie sich von dem modernen und schö-
nen Ambiente des Therapie Centrums über-
raschen!

Unser Leistungsspektrum:
Krankengymnastik Lymphdrainage
Elektrotherapie Fango (Natur-Moor)
Schlingentisch Heißluft
Eisbehandlung Heiße Rolle
Manuelle Therapie Osteopathische Techniken
Bobath für Kinder PNF 
und Erwachsene Hausbesuche nach 
Massage Verordnung

Therapie Centrum
Praxis für Krankengymnastik und Massage Tanja Boch GdbR
Otto-Wels-Straße 35 · 76189 Karlsruhe-Oberreut
Fon 0721 1832603 · Fax 0721 1832605

Bau- und Möbelschreinerei · Innenausbau

DIMMLER

Schoemperlenstr. 10 · 76185 Karlsruhe · Tel. 0721 566717 ·Fax 0721 563373 · info@schreinerei-dimmler.de · www.schreinerei-dimmler.de

Inh.: Andreas Weiß
Schreinermeister

Unsere Leistungen

	 Bau- und Möbelschreinerei
	 Innenausbau
	 Einbaumöbel
	 Möbel nach Maß

	 Wohnungsabschlüsse
	 Nachrüsten von Türen mit

	 aktueller Sicherheitstechnik

	 Wand- und
	 Deckenverkleidung
	 Varicor-Verarbeitung
	 Haus- und Zimmertüren

	 Verlegen von Fertigparkett-
	 und Laminatböden
	 Reparaturverglasungen aller Art
	 Stilgerechte Altbausanierung

Ein starkes Team an Ihrer Seite!

Federbachstraße 25 · D-76189 Karlsruhe
Telefon 0721 574476
Internet: www.friseur-sandra-m.de

CHI Exclusiv Friseur
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und der katholischen Seelsorgeeinheit Karls-
ruhe Südwest veranstaltet. 
Karten können Sie online auf www.mitmach-
musical.de erwerben, telefonisch im Mitmach-
Musical Büro unter Tel. 0721 / 8305080 oder in 
den Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit.

KRV Wiking

KRV Wiking in die 
1. Bundesliga aufgestiegen!
Nach Abschluss der sechs Spieltage ist es offi-
ziell: Der Baden-Achter des Karlsruher Ruder-
vereins Wiking ist in die 1. Ruder-Bundesliga 
aufgestiegen. Der Kader von Trainer

Ralf Thanhäuser hatte eine lange und erfolg-
reiche Saison. Am 31. Oktober 2010 endete 
mit dem traditionellen gemeinsamen „Abru-
dern“ die Zeit der Regatten. Neben der Bun-
desliga nahm der Achter an zwei Einladungs-
rennen in Moskau und St. Petersburg teil und 
gewann den baden-württembergischen Lan-
desmeistertitel im schwäbischen Lauffen am 
Neckar. Dort fuhren auch der Leichtgewichts-
Männervierer und der Mixed-Achter vom KRV 
Wiking als erste über die Ziellinie. Das presti-
geträchtige Rennen der Frauen-Einer gewann 
ebenfalls eine Wikingerin: Vera Dohmen. Am 
zweiten Regatta-Tag wurden drei weitere 
Karlsruher Mannschaften für ihre Leistungen 
geehrt: Im ersten Finallauf des Tages gewann 
der Doppelvierer um Fraueneiner-Siegerin 

Vera Dohmen den Titel vor dem Boot des Hei-
delberger RK. Das Rennen der U18-Junioren-
Einer gewann Leopold Ingenohl im Wiking-
Dress bevor der Baden-Achter zuschlug.
Eine positive Überraschung aus Sicht des 
KRV Wiking lieferte der Wettbewerb der 14-
jährigen. Adrian Seiler, Sieger des Bundes-
entscheids in Hürth im Doppelzweier, war 
im Einer an den Start gegangen. Er lieferte 
sich einem Heidelberger über lange Zeit ein 
Kopf-an-Kopf-Rennen, musste sich dann aber 
geschlagen geben: „Meine Gegner sind alle 
etwas größer und schwerer als ich, deshalb 
freue ich mich über die Silbermedaille“. Der 
Ruderverein Wiking wurde nach Punkten und 
nach dem Heidelberger RK der zweiterfolg-
reichste Ruderverein des Bundeslandes.
Bauarbeiten: Die Wärmedämmung des älteren 
Teils des Vereinsgebäudes ist abgeschlossen, 
das Team um Bauleiter und KRV-Mitglied 
Udo Pittroff hatte in Eigenarbeit viele Sams-
tage damit verbracht. Außerdem wurde eine 
freigewordene Fläche zwischen zwei Gleisen 
für die Unterbringung der Bootsanhänger fit 
gemacht. Das neuinstallierte Vereinsschild ist 
nun von der Rheinhafenstraße aus noch bes-
ser zu sehen als bisher, ein Banner der Ruder-
Bundesliga weist auf die Zugehörigkeit des 
Vereins zu dieser Liga hin.

(Hannes Blank)

ASV Daxlanden

Ringeroberliga ASV Daxlanden
Die Athleten vom Ringerverein ASV Daxlan-
den haben sich nach dem Aufstieg in die Rin-
geroberliga Nordbaden für die Saison 2010 
den Klassenerhalt als Minimalziel gesetzt. 
Doch bereits nach den ersten Kämpfen muss-
te man der starken Konkurrenz Tribut zollen. 
Niederlagen gegen die etablierten Mann-
schaften waren kalkuliert, gegen vermeint-
lich schwächer aufgestellte Mannschaften 

Aus den Vereinen
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haben wir knapp verloren. Jetzt beruhen sich 
die Hoffnungen auf die Gewichtsumstellung 
in der Rückrunde und die Genesung von meh-
reren verletzten Ringern, sowie einer deut-
lichen Leistungssteigerung um das Ziel Klas-
senerhalt noch zu erreichen.

JB

Naturschutzzentrum 
Rappenwört

Thema: „Der dunkle Wald?“
Dienstag, 07.12.2010, 14.30-16.30 Uhr
Wir bringen etwas Licht ins Dunkle mit einer 
selbstgebastelten Fackel!
Kostenbeitrag: 7,00 € pro Kind
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Telefonnummer: 0721 950 470

Thema: „Auf dem Lichterpfad“
Wurzelzwerge für Kinder von 5 bis 6 Jahre
Wie verändert sich unser Wald im Jahreskreis-
lauf? Welche Pflanzen und Tiere gibt es hier im 
Auenwald? Wir wollen genauer hinschauen. 
Alle, die Lust haben, auf Entdeckungstour zu 
gehen, sind herzlich einge-
laden. Dabei bleibt noch ge-
nügend Zeit für Lieder und 
Spiele.
Mittwoch, 01.12.2010, 
15.30 bis 17.30 Uhr 
Kostenbeitrag: 
8,00 € pro Kind in Begleitung 
eines Erwachsenen, 
5,00 € jede weitere Person
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter Telefonnummer: 
0721 950 470

Waldweihnachten für die 
Tiere – Bescherung einmal 
anders!
Wie verbringen wohl die 
Tiere im Wald Weihnachten? 
Über welches Geschenk freut 

sich das Reh? Bei der Waldweihnacht werden 
die Tiere im Rappenwörter Wald beschert, es 
wird einer Geschichte gelauscht und der Weih-
nachtsmann erwartet.
Nicht vergessen! Den Wunschzettel des Kindes 
und einen mit der Adresse des Kindes verse-
henen frankierten Briefumschlag, damit der 
Weihnachtsmann den Wunschzettel beantwor-
ten kann. Gesammelte Eicheln und Kastanien 
können zum Füttern an die Tiere mit gebracht 
werden. Wichtig! Warm anziehen und eine 
Sitzunterlage mitbringen!
Donnerstag, 09.12. und 
Dienstag, 14.12.2009, 16.00 und 17.30 Uhr
Kostenbeitrag: 10,00 € Familie mit drei Per-
sonen, 2,00 € für jede weitere Person
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Telefonnummer: 0721 950 470

„Der kleine Weihnachtsstall“ 
vom 09.12.2010 bis 09.01.2011
Zur weihnachtlichen Einstimmung gibt es für 
Groß und Klein eine Weihnachtsgrippe inmit-
ten des Auenwaldes zu bestaunen.
Alle Veranstaltungen: Naturschutzzentrum 
Karlsruhe-Rappenwört

Mauerweg 4 · 76185 Karlsruhe · Tel. 0721 572486
Fax 0721 9575520 · www.blumen-jungnitsch.de

Eine Dauergrabpfl ege bietet 

Ihnen die Sicherheit für ein 

gepfl egtes Grab. Wenn Sie 

wünschen für viele Jahr-

zehnte. Wir unterbreiten Ih-

nen gerne ein persönliches 

Angebot. 

Rufen Sie uns an!

Dauergrabpfl ege –
Vertrauen durch 
Sicherheit!

Mit Sicherheit gepfl egt – JEDERZEIT!

Ihr Blumenfachgeschäft am Daxlander Friedhof

Harald Jungnitsch

Naturschutzzentrum Rappenwört
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Evangelische Kirche
Hoffnungsgemeinde

Phk = Philippuskirche, Thk = Thomaskirche

Ausflug der Hoffnungsgemeinde 
und der große Regen in Dresden
Dieses Jahr war das Ziel Dresden und seine 
Umgebung. Das Wetter wollte dieses Mal 
überhaupt nicht mitspielen, es regnete nur.
Angekommen in Dresden, bezogen wir die 
Zimmer unseres Ibis-Hotels, bequem stadt-
mittig in der Nähe der Prager Straße, der sog. 
Shoppingmeile, gelegen. 

Bei einem kleinen Spaziergang konnten wir 
schon mal einen ersten Eindruck dieser wun-
derschönen Stadt in uns aufnehmen. Das 
Abendessen nahmen wir in der Altstadt, im 
Restaurant „Freiberger Ausschank“ ein.

Der nächste Morgen begann mit einer Füh-
rung durch die Altstadt Dresdens. Die Füh-
rung war zwar eine nasse Angelegenheit, 
doch wir hielten alle tapfer durch. Das nächs-
te Ziel unserer Gruppe war Meißen. Dort an-
gekommen, lernten wir die Stadt bei einer 
Stadtführung kennen. Gott sei Dank ließ uns 
das Wetter diesmal nicht im Stich, nur hin 
und wieder tröpfelte es mal. Mittagessen im 
„Domkeller“ und anschließender Besuch der 
Porzellanmanufaktur. 

Frau Supper hatte in der Zwischenzeit Ein-
trittskarten für eine Vorstellung in der Sem-
per-Oper organisiert. Wir erlebten am Abend 
die „Hochzeit des Figaro“ von W. A. Mozart 
in diesem geschichtsträchtigen Opernhaus .
Tags darauf gingen wir an Bord des Raddamp-
fers „Gräfin Cosel“ um auf der Elbe nach Pill-
nitz zu schippern. Besichtigung von Schloss 
Pillnitz, dann über die Elbbrücke „Blaues 
Wunder“, und im „Schillergarten“ nahmen 
wir unser Mittagessen ein. 

Wieder in Dresden begaben sich einige un-
serer Gruppe in das „Historische Grüne Ge-
wölbe“ um dort die 3000 Meisterwerke der 
Juwelier- und Goldschmiedekunst sowie Kost-
barkeiten aus Bernstein, Elfenbein, Edelstein-
gefäße und kunstvolle Bronzestatuetten zu 
sehen. Der Rest besichtigte die Semper-Oper, 
Abendessen gab es in der „Kurfürstenschän-
ke“, einem Restaurant aus dem 18. Jahrhun-
dert.

Bei einer Andacht am nächsten Morgen auf 
der Heimfahrt dankten wir mit Gebet und 
Gesang in der Friedenskirche in Löbtau für 
den schönen diesjährigen Gemeindeausflug.
Wir sahen noch in Bayreuth die Eremitage aus 
dem Jahre 1715 und an diesem Tag hatten wir 
das Traumwetter. 

Wir danken unseren Initiatoren und Reiselei-
tern, Herrn Pfr. Weiß und Herrn Diakon Ger-
hard Eckerle, die uns, zusammen mit Bettina 
Zeschky gesund hin und zurück brachten. 

Kurzfassung vom Text von B. Günzel

Gottesdienste
… in der Thomaskirche:
Beginn um 09:30 Uhr,
anschl. Kaffee und Gespräche im Foyer

… in der Philippuskirche: 
 Beginn um 11:00 Uhr 

Aus den Kirchengemeinden
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... der will nur spielen!
1 Hundehalter-Haftpflichtversicherung
  ohne Selbstbeteiligung, zu einem 
  unschlagbaren Preis!      € 50,- im Jahr

2 Unfallschutz-
  Versicherung
Leistung bei Leistung bei Vollinvalidität:
€ 250.000,-, Progression bis 1.000%,
Beitragsbefreiung bei Arbeitslosigkeit
u.v.m.
  ... für Ihn  € 11,87/mtl.
  ... für Sie  €  8,50/mtl.
  ... Kinder  €  5,48/mtl.
    

BEISPIELE aus der Praxis:

vergleichen Sie mit Ihren

jetzigen Beiträgen!

  Versicherungen
 Berufsunfähigkeitsversicherung
 Risiko-Lebensversicherung
 Haftpflichtversicherung
 Hausratversicherung
 Unfallschutzversicherung
 Kraftfahrzeugversicherung
 private Krankenversicherung
 Kranken-Zusatzversicherung
 Sterbegeld-Versicherung
 Gebäudeversicherung
 Rechtsschutzversicherung
 Tierhalter-Haftpflichtversicherung

    Vermögensaufbau und -sicherung:
 private Altersvorsorge
 betriebliche Altersvorsorge
 Vermögensbildung und Kapitalanlagen
 Pflegevorsorge
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Kindergottesdienst 
im Philippusgemeindehaus
… am letzten Sonntag im Monat um 10:30 
Uhr (nicht während der Schulferien), Lebens-
zeitgottesdienst 

in der Thomaskirche
30.01.11,27.02.11&27.03.2011
09:30 Uhr: Beginn des Gottesdienstes mit Pfv. 
Suchomsky & Team anschließend Brunch im 
Thomasgemeindehaus

Gottesdienst in anderer Form: 
„kreuz und quer“: 
in der Philippuskirche
05.12.2010, 16.01.2011&20.03.2011
10:30 Ankommen, Kaffee & Spiele
11:00 Uhr Beginn des Gottesdienstes

Heiligabend
… in der Philippuskirche
15:00 Uhr Mini-Gottesdienst
17:00 Uhr Predigt-Gottesdienst

… in der Thomaskirche
16:00 Uhr FamGD mit Krippenspiel
18:00 Uhr Weihnachtsspiel (Gründax)
22:00 Uhr Christmette

Ökum. Familiengottesdienst 
in St. Barbara
13.02.2011, 11:00 Uhr
Beginn des Gottesdienstes

Abendmahlsfeiern 
in den Seniorenheimen:
In der Regel:
St. Bernhard, 10.00 Uhr, 1. Dienstag im Monat
AWO, 14.30 Uhr, 1.Donnerstag im Monat
Haus Edelberg, 15.30 Uhr, 1. Donnerstag im 
Monat

10.-12. Dezember 2010
50-jähriges Jubiläum der Thomaskirche mit 
Festgottesdienst am 3. Advent

12. Dezember, 09:30 Uhr, Thomaskirche
Festgottesdienst zur 50. Wiederkehr der Kir-
chenweihe mit dem Kirchenchor und dem 
Posaunenchor

•	 Vortrag über Otto Bartning
•	 Finnissage zur Ausstellung
•	 Mittagessen

12.02.2011
Ökum. Kinderbibeltag in St. Barbara

Regelmäßige Veranstaltungen 
Mittagessen für Jung und Alt
jeden Donnerstag 12 Uhr 
im Philippusgemeindehaus, 
Kosten 5,- €, anschließend Kaffee

In Schwung- Diabetikergruppe
jeden Donnerstag 10:45 Uhr 
im Philippusgemeindehaus

Termine in Daxlanden und
der Rheinstrandsiedlung

„Weltladen“

Beim Christkindlesmarkt auf dem 
Schlaucherplatz sind wir wieder an 
den Adventssamstagen mit unserem 
„Weltladen“ vertreten. Wir bieten Ihnen 
neben Waren aus den Entwicklungslän-
dern auch Kleinigkeiten für Nikolaus 
und Weihnachten an. Ebenso haben wir 
selbstgestrickte Socken und Schals im 
Sortiment.

Der Erlös ist für Schwester Simona in 
Chile bestimmt. 
Wir würden uns über Ihren Besuch an 
unserem Stand sehr freuen.

Ihr Missionsausschuss  

der Hl.Geist-Gemeinde

Aus den Kirchengemeinden · Termine in Daxlanden
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Bücherbus der Stadtbibliothek
immer dienstags

Rheinstrandsiedlung, Pappelallee
von 14.45 bis 15.30 Uhr

Daxlanden, neben der Schule 
von 15.45 bis 16.30 Uhr

Altpapiersammlung 2010/2011

Jugendverbände Pfarrei Hl.-Geist  
und SG DJK Daxlanden/FVD: 

2010: 11.Dezember 2010

2011: 12. Februar, 2. April, 21. Mai,  
2. Juli, 30. Juli, 24. September,  
29. Oktober und 10. Dezember

Wir bedanken uns schon jetzt  
für Ihre Unterstützung.

Veranstaltungskalender

Datum Veranstaltung Veranstalter/Ort

4.12.2010, 15.00 Weihnachtsfeier VDK/ Karlsruher Hof

5.-6.12.2010, 11.00-18.00 Uhr: Weihnachten im Stall Birkenhof

11.12.2010, 19.30 Weihnachtskonzert Musikverein/Rheinstrandhalle

12.12.2010, 15.00 Weihnachtsfeier Liederkranz/St. Barbara

19.12.2010, 18.30 Weihnachtsmarkt Musikverein/Marktplatz

24.12.2010, 16.30 Totenehrung Vereine

24.12.2010, 17.00 Weihnachtssingen Bürgerverein/Friedhof

6.1.2011 Neujahrsempfang SPD/GH Thomaskirche

7.1. 2011, 17.00 Schlaucherfeuer Kohlebuckler

8.1.2011, 16.33 Narrenbaumstellen Festausschuss/Schlaucherplatz

20.1.2011, 20.11 Ordensball Edelweiss/GH Holländerstraße

Geben Sie den anderen Vereinen die Chance, ihre Termine abzustimmen! Erwünschte Veröffentlichungen oder Ergän-
zungen ihrer Veranstaltungen, auch im Internet, bitte frühzeitig per e-mail (beaappel@web.de) an die Schlaucher-Redak-
tion. Im Zusammenhang mit Veranstaltungen der Daxlander Vereine möchten wir nochmals auf die Möglichkeit Plakate 
und Hinweise in den Schaukästen des Bürgervereins aufzuhängen, hinweisen. Ebenso stellt die Sparkasse eine Möglichkeit 
zu Veröffentlichung bereit.

Naturholz-Fenster	 Haustüren aus Holz,
Kunststoff-Fenster	 Kunststoff und Aluminium
Alu-Holz-Fenster	 Innentüren, Rolläden

Daxlander Str. 17 – 76185 Karlsruhe – Fon/Fax 0721 755400
e-mail: Ftwgrimm@aol.com – www.grimm-bauelemente.de

FENSTER + TÜREN
WOLFGANG GRIMM

Beratung, Lieferung und Montage!

Termine in Daxlanden

Praxis für Krankengymnastik

Pappelallee 24
(Rheinstrandsiedlung)
76189 Karlsruhe
Tel. 0721 1708743
Fax 0721 1708744

 Krankengymnastik

 Lymphdrainagee  Massage

 Naturfango  Elektrotherapie

 Schlingentisch  Babymassage

 Heißluft  Rückenschule

 Kältetherapie  Hausbesuche

alle Kassen    Termine nach Vereinbarung

Petra Bunkart Physiotherapeutin

Frohe Weihnachten und einen guten Start 
ins neue Jahr wünscht Ihnen
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 Der schlaue 
Schlaucher

Rate, rate, wo stand das?

Am Freitag, den 10. Juni 1966 wird in der 
Nähe des einzigen süddeutschen Wellen-
bades in Karlsruhe-Rappenwört ein Mär-
chenwald eröffnet. Direkt rechts neben der 
heutigen neuen Wendeschleife der Straßen-
bahn (schräg gegenüber des Wellenbeckens). 
Nicht weniger als neunzehn der bekanntes-
ten Märchen nach den Gebrüdern Grimm 
werden mit lebensgroßen Figuren und Bau-
ten dargestellt.
Mit einem Druck auf einen Knopf kann man 
sich außerdem die einzelnen Märchen von 
einem Tonband erzählen lassen. Zur Eröff-
nung liest Frau Elfriede Hasenkamp, einzige 
deutsche Märchenerzählerin, einige ihrer 
schönsten Märchen.
An der Endstation der Linie 8, zwischen 
hohen Tannen und Laubbäumen, in un-
mittelbarer Nähe des Rheinstrandbades 
Rappenwört, hat lrmgard Kubath, von den 
Karlsruher Kindern auch liebevoll „die Mär-
chentante“ genannt, auf einem 7500 Qua-
dratmeter großen Waldgelände ein kleines 
Kinderparadies, ihren „Märchenwald Karls-
ruhe errichtet. Abseits vom Lärm des Groß-
stadtverkehrs, hinter einem romantischen 
Burgeingang mit zinnenbewehrten Türmen 
und bunten Glasfenstern, erzählt – immer 
wenn ein Groschen fällt – das Rotkäppchen 

Adventszeit ist ja auch die Zeit der 
Märchen. Erinnern sie sich noch an den 
Märchenwald. Markus Pföhler hat dem 
Schlaucher Text und Bilder von www.
daxlanden.com zur Verfügung ge-
stellt. 
Der Märchenwald wurde gegründet von 
Frau Irmgard Kubath. 
Frau Kubath war vorher Mitarbeiterin ei-
ner Firma, welche bereits Märchenparks in 
Deutschland betrieb. Nun wollte sie ihren ei-
genen Märchenpark haben. Die Stadt freute 
sich über dieses Vorhaben und man bot Frau 
Kubath erst ein Grundstück auf dem Turm-
berg an. Aber die Wahl fiel auf Rappenwört, 
denn dieses hatte ja eine Straßenbahnanbin-
dung. Dass diese Straßenbahnanbindung je-
doch im Winter eingestellt wurde verschwieg 
man ihr. Ebenso die Schnakenplage!
Sie klagte in einem Brief an Oberbürger-
meister Klotz darüber. OB Klotz lud sie ein 
und versprach ihr ein neues Grundstück im 
Oberwald. Außerdem käme die Stadt für 
den kompletten Umzug des Parks dorthin 
auf. Frau Kubath lehnte ab. Gründe waren 
die schöne Lage in Rappenwört und die Pla-
nung zur Südtangente war recht weit fort-
geschritten, dass es dort wohl bald eine Bau-
stelle sein würde.

Der schlaue Schlaucher
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seine unglaublichen Erlebnisse mit der Groß-
mutter und dem bösen Wolf, hüpfen die 
sieben Geißlein schadenfroh um einen Brun-
nen und erwartungsfroh klopft so manches 
Kinderherz, wenn ein neuer Groschen den 
Mechanismus für die Tonanlage einer neuen 
Märchenhandlung, vielleicht die der lusti-
gen Streiche der sieben Schwaben, in Gang 
setzt.
Im Zentrum ihres kleinen Zauberreiches eine 
Waldschule mit einem Kasperle-Theater 
und hübschem Kinderspielplatz. Kaum eine 
Schulklasse aus Karlsruhe und seiner nähe-
ren Umgebung hat es bisher versäumt, einen 
Unterrichtstag in diese Mini-Schule an der 
Peripherie unserer Stadt zu verlegen. Beein-
druckt von den Erlebnissen eines Märchen-
waldbesuchs, nutzen Lehrer und Schüler die 
Möglichkeit, die Praxis mit der Theorie un-
terrichtlich zu vertiefen.

 Z ausschneiden – Zur Jahresplanung 2011

Ausgabe Redaktionsschluss Auslieferung (ca. ab...)

1 (Januar/Februar) 07.01.2011 04.02.2011

2 (März/April) 21.02.2011 18.03.2011

3 (Mai/Juni) 02.05.2011 27.05.2011

4 (Juli/August) 27.06.2011 22.07.2011

5 (September/Oktober) 05.09.2011 30.09.2011

6 (November/Dezember) 28.10.2011 25.11.2011

Bitte übersenden Sie uns Ihre Beiträge rechtzeitig an die E-Mail-Adresse: beaappel@web.de

Redaktionstermine für die Ausgaben 2011

In einigen Briefen kann man um Bitten der 
Beihilfe der Stadt lesen, um welche Frau Ku-
bath bat um den Park am Leben erhalten 
zu können bzw. diesen weiter ausbauen zu 
können. Die Einnahmen deckten gerade so 
die Unkosten. Der Eintrittspreis betrug da-
mals 50 Pfennige für Kinder und 1 Mark für 
Erwachsene.
In der Nacht vom 3. auf den 4. September 
1968 wurden zahlreiche Figuren von unbe-
kannten zerstört. Der Sachschaden betrug 
1500 Mark. Schon im September 1967 wur-
den 2 Lautsprecher, 4 Perücken von Figuren, 
der Kopf der Bremer Stadtmusikanten 
und mehrere Hinweisschilder gestohlen. Im 
Mai 1970 entstand ein Hochwasserschaden 
im Park durch extrem hohen Rheinpegel.

Im Juli 1974 wurde von Unbekannten Hänsel 
und Gretel enthauptet. Es entstand ein Sach-
schaden von 10.000 Mark.Spendenaufrufe 
wurden gemacht. Frau Kubath suchte wegen 
ihres starken Augenleidens geeignete Nach-
besitzer und wurde bei Frau Irmgard Beck 
fündig. Getrauert wurde damals um den 
langjährigen Mitarbeiter Erwin Dannenmei-
er, der verstarb. Der Märchenwald eröffnete 
am 28. März 1976 unter neuer Leitung. Ende 
der 70er schloss er für immer seine Tore.

Der schlaue Schlaucher
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Alle Jahre wieder steht der Advent völlig überra-

schend vor der Tür. So unverhofft, dass ich gerade 

noch einen der letzten Adventskränze erstanden 

habe. Modell Armani. Superteuer, extravagant und 

dünn benadelt wie ein Magermodel. Adventszeit, 

die Zeit der Ruhe, Besinnung und Ankunft. In un-

serem Fall bedeutet das die Ankunft von Tante Frie-

da, einschließlich Hubert, ihrem immer sabbernden 

Boxer, um bei uns ihre adventlichen Besinnungstage 

zu nehmen.

Tante Frieda will`s am liebsten morgens schon be-

sinnlich, ein Herausforderung für mich, wenn 3 Kin-

der und ein Mann morgens um 7.00 Uhr aus dem 

Haus müssen. Aber da kennt Frieda nichts. Advents-

kranz muss brennen und Frieda will schon morgens 

„Wir sagen Euch an den lieben Advent“ singen . 

Und jeder lauert auf die Zeitansage im Radio „Wir 

sagen euch an, es ist genau 7.00 Uhr“. Zwei ange-

nervte Teenager, verlassen fluchtartig das Haus, 

ein heulendes Kindergartenkind „Moritz will nicht 

besinnlich machen, Moritz hat Hunger“ muss noch 

eine Stunde bleiben und ein Ehemann, der die Ein-

kehrtage Friedas zu seinen Auskehrtagen macht. Er 

geht früher und kommt später. Also besinne ich mit 

Tante Frieda und Hubert alleine, bis mich dann meist 

so gegen 9 der Briefträger, die Post dein Freund und 

Helfer, erlöst und ich Friedas Kommentar :“Du bist 

aber ungemütlich“ überhöre. Zu Frieda Einkehr-

wochenprogramm gehört auch die Weihnachtsbä-

ckerei. Das war schon immer so, das ist so und das 

wird auch so bleiben. Danke, Mama für deine Hin-

terlassenschaften, dabei ist sie doch deine Schwes-

ter. Und nur Frieda kann es richtig. Dazu plärrt zum 

100mal Tante Friedas mitgebrachte Advents CD „Es 

ist ein Ros entsprungen“ und mir zerspringen gleich 

meine Nerven, die nur noch Bindfadenstärke haben. 

Beim 4. CD Durchlauf und Maria durch den Dorn-

wald ging habe ich schon Halluzinationen und höre 

meinen Namen: Monika durch den Dornwald ging. 

Wahrscheinlich weil ich mich von Friedas spitzen At-

tacken schon so gespickt fühle.“ Das ging bei deiner 

Mutter schneller, das hat die aber so gemacht, dies-

mal schmecken die Plätzchen ganz anders.“ Mein 

Stimmungsbarometer sinkt sekündlich. Ich sehne 

den Nikolaustag herbei, nicht etwa wegen einer 

Strafpredigt für Tante Frieda, obwohl ich schon fin-

de dass sie eine verdient hätte, sondern weil sie im-

mer einen Tag danach abreist. Sie hat ja noch soviel 

in der Adventzeit zu tun. Sie, die alleinstehend ist, 

noch nie einen Tannenbaum aufgestellt hat wegen 

des Nadelns, die, wenn überhaupt, nur Geld ver-

schenkt und die über die Feiertage ihren Sohn heim-

sucht. Endlich ist der Abreisetag da. „Lasst uns froh 

und munter sein“ Frieda packt schon ihren Koffer. 

Der Nikolaustag verläuft erstaunlich ruhig, zu ru-

hig, bis zu dem Zeitpunkt als unser Jüngster sein 

Pupskissen zum Einsatz bringt. Und wer hätte das 

gedacht, unter Tante Friedas Stuhl positioniert hat. 

Per Fernbedienung löst er es aus und mit ihm eine 

Kettenreaktion. Frieda springt erschrocken auf, tritt 

dabei auf Hubert, der sich wiederum erschrocken an 

der Tischdecke verbeißt und unter Adventskranz, 

Kaffeetassen und unter dem Schweiße meines An-

gesichts hergestellten Plätzchen begraben wird, 

was ihm aber nicht allzu viel ausmacht, da er sofort 

über die Kekse herfällt. Das Stimmungsbarometer 

schießt in schwindelerregende Höhen. Geschrei, 

Geheule, Gebelle und Geläute.“Macht hoch die 

Tür, die Tor macht weit..“ Der Nikolaus ist da. Und 

schön hats mein Mann wieder gemacht. Fast schon 

besinnlich. Zum Abschluss des Tages und zum Ab-

schied von Tante Frieda machen wir noch eine Fla-

sche Wein auf „den Guten“ und stoßen mit den Kin-

dern an. Moritz erhebt sein Limoglas und sagt wie 

ein Großer: „Trinken wir auf Tante Frieda“ Die kann 

vor Rührung kaum die Tränen zurückhalten: „Wieso 

denn auf mich?“ „Das machen wir auch oft wenn du 

nicht da bist, weil wir uns schon auf dein Haus und 

dein Geld freuen und wenn wir erben, dann krieg 

ich einen Hund, aber nicht so einen wie Hubert, der 

aussieht als sei er vom Hochhaus auf die Schnauze 

gefallen, wie Mama immer sagt. „O, Heiland reiß die 

Himmel auf, mach Schirm und Schild für uns daraus. 

Lass uns darunter sicherstehn, bis alle Stürm vorü-

berziehn…“ Advent, Advent die Stimmung brennt.

	 bap

Advent, Advent, die Stimmung brennt ...

Advent, Advent, ...
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annette pendelin-koch

kastenwörtstraße 26

76189 karlsruhe-daxlanden

telefon & telefax 0721 576965

Ich wünsche allen meinen Kunden,  
Freunden und Bekannten,
fröhliche Weihnachten und
alles Gute fürs eue Jahr!n

Generalvertretung Pabel – Jungmann
Hübschstraße 5 · 76135 Karlsruhe
Fon 0721 83130 0
www.versicherungsbuero-KA.de

Für Ihre Sicherheit.
Für Ihr Vermögen.
Sie suchen einen zuverlässigen Partner?
Wir sind für Sie da

Ganz in Ihrer Nähe!

Daxlanden-Rheinstrandsiedlung . Hammäcker 13

jutta enke
Fon 0721 576882

Ein besinnliches Weihnachtsfest sowie 
die besten Wünsche für das neues Jahr 
wünscht Ihnen Ihre

LEBENSMITTELMARKT Günther Karl
Pappelallee

seit mehr als 30 Jahren Ihr sympathisches Lebensmittelgeschäft
 wünscht Ihnen frohe Weihnachten
 und ein gutes neues Jahr

Täglich frisch
• Backwaren • Obst und Gemüse
• Fleisch und Wurst • Käse und Molkereiprodukte 
 und vieles mehr

Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.30 bis 13.00 und 15.00 bis 18.30 Uhr
 Sa 7.00 bis 13.00 Uhr

Pappelallee 18  .  76189 Karlsruhe  .  Tel. 0721 574480... nah und gut!

San Marco
Ristorante – Pizzeria - Gelateria

San Marco
Ristorante – Pizzeria - Gelateria

Pappelallee 8-10; 76189 Karlsruhe; Tel. 0721-576457; www.sanmarco-ka.de

Wir wünschen unseren Gästen und Freunden ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolgreiches neues Jahr.
Am 1. Weihnachtsfeiertag ist unser Restaurant für Sie geöffnet von 11.00 bis 15.00 Uhr , 

am 2. Weihnachtsfeiertag von 17.00 bis 23.00 Uhr, sowie an Silvester von 17.00 bis 22.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

Di.-So. 11.00 bis 15.00 Uhr und 17.00 bis 24.00 Uhr; Warme Küche 11.00 bis 14.00 Uhr und 17.00 bis 22.30 Uhr
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Bürgerverein Daxlanden 1922 e.V.
	 Yburgweg 6 13, 76189 Karlsruhe

BEITRITTSERKLÄRUNG
Hiermit melde ich mich als Mitglied beim Bürgerverein Daxlanden e.V. an.

Ich verpflichte mich, einen Jahresbeitrag von  Euro zu bezahlen.

Ermächtigung zum Einzug des Beitrags durch Lastschrift

Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden 
Zahlungen (Verpflichtungsgrund, evtl. Betragsbegrenzung) bei Fälligkeit zu Lasten 
meines/unseres Girokontos durch Lastschrift einzuziehen.

Wenn mein/unser Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist, besteht seitens 
des kontoführenden Kreditinstituts (s.o.) keine Verpflichtung zur Einlösung. Teilein
lösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Name, Vorname

Geboren am	 Geburtstag veröffentlichen	  ja	  nein

Eintritt zum	 Beruf

Straße

PLZ/Wohnort

Telefon	 E-Mail

Bank	 BLZ

Kontoinhaber	 Kto.-Nr.

Karlsruhe, den	 Unterschrift

Euro Jahresbeitrag (4 Euro Mindestmitgliedsbeitrag)

Beitrittserklärung


